
Josef Biba zieht davon
Am  heutigen  Nachspieltag  gab  es  folgende  Ergebnisse:
Altmeister Claus-Peter Franke besiegt Youngster Reinhard Atze,
Nestor  Heinz  Zöphel  und  Jürgen  Perlitz  sowie  der  Greizer
Youngster Tim Hoffmann und Burkhard Atze trennen sich jeweils
Remis. Damit hat Josef nun schon 1,5 Punkte Vorsprung vor
seinen beiden Verfolgern Claus-Peter und Toni Lutz. Er könnte
sich  also,  bei  verbleibenden  zwei  Runden,  zur
Titelverteidigung  remisieren.

Da hat aber sicher Claus-Peter etwas dagegen, der Josef in der
nächsten Runde mit den weißen Steinen vor Probleme stellen
will. Im Duell U25 gegen U14 treffen als weitere Verfolger Tim
Hoffmann  und  Toni  Lutz  aufeinander.  Toni  hat  noch
Außenseiterchancen  auf  den  großen  Wurf.

Ergebnisse

Paarungen

Tabelle

Erst hatten sie kein Glück,
und dann kam auch noch Pech
dazu
OK, Ihr Faulpelze, raus aus den Federn! […] Denn heute ist
Murmeltiertag.

Und täglich grüßt das Murmeltier (Film 1993)
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Wie in diesem Film müssen sich die beiden Markneukirchner
Mannschaften gefühlt haben. Beide verloren wie am vergangenen
Spieltag mit dem knappsten aller möglichen Ergebnisse 3,5:4,5.
Während  bei  der  ersten  Mannschaft  klar  war,  das  es  ein
schwerer Auswärtskampf wird, konnte von der zweiten Mannschaft
durchau mehr erwartet werden.

Schwerer  Auswärtskampf  –  knapp
verloren
Freiberg war uns nach Papierform klar überlegen. Einen Spieler
mit 2000+, zwei Spieler mit 1900+ und weitere drei mit 1800+
konnten sie an die Bretter bringen. In sieben Paarungen waren
wir die Außenseiter. Trotzdem konnten wir das Oberhaus für uns
entscheiden. Matthias Schubert und Frank Weller bezwangen ihre
höher  engeschätzten  Gegner.  Claus-Peter  Franke  konnte  das
Spitzenbrett neutralisieren und nur Mannschaftsleiter Steffen
Pötzsch musste die Waffen strecken.

Leider sah es im Unterhaus etwas schlechter aus. Toni Lutz‘
Gegner  gab  Dauerschach,  vielleicht  war  für  Toni  in  der
Abwicklung voerher mehr drin. Trotzdem ein starkes Ergebnis
gegen einen fast 200 Punkte stärkeren Gegner. Ute Sadewasser
war als einzige Favoritin in ihrer Begegnung. Während der
Partie stellten Außenstehende fest, dass die Uhr aus war.
Offensichtlich hatten die Batterien den Geist aufgegeben. Bei
den Silver-Uhren die Zeit adäquat einzustellen stellte sich
vorerst als Problem heraus. In der Aufregung einigten sich die
beiden Kontrahenten Remis. Es sah nicht so aus, als ob die
Stellung mehr ergeben hätte.

Burkhard Atze hatte es mit dem Edel-Reservisten mit 1900+ zu
tun, der die Eröffnungsbehandlung von Burkhard bestrafte. Er
ließ kein Gegenspiel zu und gewann am Ende mit sehenswerten
Dame-Manövern eine Figur, die Burkhard in der Hoffnung auf ein
Dauerschach als „greek Gift“ angeboten hatte. Tapfer kämpfte
Philipp  Gütter.  Er  gewann  eine  Qualität,  doch  der  Gegner



erhielt zwei starke Freibauern dafür, die dann die Partie
entschieden.

Einzelergebnisse

Tabelle

Heimspiel leider verloren
Die  Ausgangslage  bei  der  Zweiten  war  etwas  anders.  Die
Ausfälle von Burkhard Atze und Ute Sadewasser, die in der
Ersten aushalfen konnten durch Thomas Kolbe und Falk Sandner
adäquat ersetzt werden. An vielen Brettern waren wir nach der
Papierform die Favoriten. Wie die Kämpfe entschieden wurden
kann ich leider nicht im einzelnen wiedergeben. Auch hier
gewannen wir das Oberhaus. Thomas Kolbe, Karl-Heinz Vogel und
Falk Sandner remisierten, während Benno Klaus gewinnen konnte.

Im Unterhaus konnte nur Tristan Arzt seine Partie gewinnen.
Rolf Steinhaus und Nils Adler verloren gegen Gegner, die noch
keine DWZ haben und damit schwer einzuschätzen sind. Frank
Dreiers Gegner spielt schon die ganze Saison viel stärker, als
es seine Zahl aussagt.

Einzelergebnisse

Tabelle

Bezirksklasse  U16  –  eine
Nachlese
Eigentlich  wollten  wir  in  der  Bezirksklasse  gar  nicht
antreten. Im Vorjahr waren wir knapp an der Qualifikation für
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die Endrunde zur Sachsenmeisterschaft U14 gescheitert und nun
sollten  wir  auf  der  untersten  Ebene  U16  wieder  anfangen?
Letztlich  wurde  argumentiert,  dass  auch  andere  starke
Mannschaften dort spielen und wir entschieden uns für eine
Teilnahme.

Bericht

Wie  sieht  das  Fazit  nach  der  Saison  aus?  Toni,  Tristan,
Lennard und Nils erreichten jeweils eine 100%-Peformance, was
nicht  für  eine  hochklassige  Konkurrenz  spricht.  Einzig
fordernd war der abschließende, sportlich wertlose Kampf gegen
Wilkau Hasslau, die uns nach der Papierform überlegen waren.

Somit erreichten die Markneukirchner Spieler in der Auswertung
ein großes DWZ-Plus.

https://sv-markneukirchen.de/2025/02/08/u16-mannschaft-siegt-in-der-bezirksklasse/
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Toni
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Nils

Eric Scheffler holte einen halben Punkt aus drei Partien
und freut sich über einer Erst-DWZ von 784
Nils Adler gewann bei zwei Einsetzen alle Spiele und
gewinnt 77 Punkte dazu
Lennard Schauer holt fünf Punkte aus fünf Runden und
gewinnt 108 Punkte dazu
Tristan  Arzt  kommt  auch  auf  fünf  Punkte  aus  fünf
Einsätzen er gewinnt sogar 165 Punkte dazu
Toni Lutz wurde drei Mal eingesetzt und gewann drei Mal.
Durch einen Fehler in der Auswertung gewinnt er vorerst
43 Punkte. Das wird sicher korrigiert aber nach dem BEM-
Ergebnis wird er stabil in die Spitzengruppe des Vereins
einziehen.

Tristan schaffte bei den U16-Ligen im Bezirk Chemnitz den

https://sv-markneukirchen.de/wp-content/uploads/IMG20240427121556-scaled.jpg


größten  DWZ-Zuwachs  von  allen  78  eingesetzten  Spielern,
Lennard hat den zweithöchsten Zuwachs.

DWZ-Liste SV Markneukirchen

Dritter  Bezirksmeistertitel
in Folge – Toni mit 100%
Am vergangenen Wochenende fand die Bezirkseinzelmeisterschaft
der  Nachwuchsklassen  in  Schneeberg  statt.  Leider  war  aus
Markneukirchen nur Toni Lutz qualifiziert. Toni war durch sein
gutes Abschneiden bei der Sachsenmeisterschaft im vergangenen
Jahr vorberechtigt, die anderen konnten leider nicht an der
Vogtlandmeisterschaft teilnehmen.

Ein Synonym für die BEM Chemnitz war immer „Geyer“, weil das
Turnier  seit  Jahren  in  der  Jugenherberge  Hormersdorf  am
Greifenbachstauweiher  in  der  Nähe  der  Ortschaft  Geyer
stattfand. Das war auch für dieses Jahr so vorgesehen. Leider
erfuhren wir erst sehr kurzfristig, dass die Jugendherberge
renoviert wird und damit eine Austragung dort nicht möglich
ist. Nun war guter Rat teuer. Verschiedene Alternativen wurden
geprüft:

dezentrale Ausrichtung der Altersklassen
alternatives Objekt in größerer Entfernung (Sebnitz)
andere Objekte im Bezirk Chemnitz

Mit ca. 140 Übernachtungen ist es schwierig so kurzfristig ein
neues Objekt zu finden. Alle infrage kommenden Objekte waren
entweder  zu  klein  oder  am  Termin  belegt.  Es  wurde  dann
entschieden die BEM im KiEZ „Am Filzteich“ in Schneeberg am

https://www.schachbund.de/verein/F3706.html
https://sv-markneukirchen.de/2025/03/03/dritter-bezirksmeistertitel-in-folge-toni-mit-100/
https://sv-markneukirchen.de/2025/03/03/dritter-bezirksmeistertitel-in-folge-toni-mit-100/


Ende der Ferien in nur drei Tagen auszutragen. Da trotzdem
sieben  Runden  gespielt  wurden  war  das  eine  große
Herausforderung für alle Spieler, Betreuer und Offizielle.

Am Freitag wurden zwei Runden gespielt. In der ersten Runde
gewann Toni souverän. Danach hatte er großes Glück. Mehrmals
hatte  sein  Gegner  in  der  zweiten  Runde  gewinnbringenden
Vorteil,  nutzte  diesen  aber  nicht.  So  konnte  Toni  noch
gewinnen, um in der dritten Runde gegen Zweiten der Setzliste
eine  kleine  Vorentscheidung  herbeizuführen.  In  einem
dramatischen Zeitnotduell konnte Toni sich am Ende im Endspiel
durchsetzen.

Mit einem Punkt Vorsprung auf den größten Verfolger, mussten
nun die restlichen Partien nach Hause gebracht werden. Toni
erledigte diese Aufgabe konzentriert und wurde letzlich mit
einem 100%-Ergebnis zum dritten Mal in Folge Bezirksmeister.

Tabellen BEM

Paarungen BEM

https://www.jugendschachbund-sachsen.de/spielbetrieb/bezirkseinzelmeisterschaften-bem/bem-chemnitz/tabelle.html
https://www.jugendschachbund-sachsen.de/spielbetrieb/bezirkseinzelmeisterschaften-bem/bem-chemnitz/paarungen-ergebnisse.html?view=ergebnisse&layout=paarungen&tngid=6&runde=1
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Platz 1 – 6

Spielsaal
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Platz 1 – 3

U16-Mannschaft  siegt  in  der
Bezirksklasse
Heute  kam  es  zum  Spitzenkampf  in  der  Bezirksklasse  u16-
Chemnitz. Unsere Mannschaft die als Sieger der Bezirksklasse
schon  feststand,  traf  auf  die  an  Postition  eins  gesetzte
Mannschaft vom SV Muldental Wilkau Haßlau. Nominell waren die
Wilkauer uns an allen Brettern überlegen.

Toni Lutz 1663 1:0 Mara Stiehler 1717

Tristan Arzt 1190 1:0 Ben Wagner 1431

Lennard Schauer 1206 1:0 Kian Otto 1372
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Erik Scheffler – 1/2:1/2 Sabine Weigel 820

























Da auch noch Nils Adler da war, hatten wir die Qual der Wahl,
wen wir einsetzen. Nils entschied sich dafür etwas Training zu
machen, und so spielten die anderen vier den Wettkampf.

Erik Scheffler gewann durch eine Unachtsamkeit seiner Gegnerin
erst eine Figur, später kam auch noch ein Turm dazu. Pötzlich
vernahm man im Raum ein leises „Remis?“. Seine junge Gegnerin
griff beherzt zu und nahm an. Zum Glück hatten wir die Zeit
die Partie ausführlich zu anysieren und uns anzusehen, wie man
eine  solche  Partie  mit  großem  Martrialvorsprung  gewinnt.
Trotzdem, nach zwei Niederlagen in der Klasse kann man den
halben Zähler als Erfolg verbuchen.

Die Partien an Brett zwei und drei wurden durch Fehler der
Gegner in der Eröffnung entschieden. Aber Tristan und Lennard
erkannten  und  ergriffen  ihre  Chance  und  konnten  erstmals
deutlich stärkere Gegner in einem Mannschaftskampf besiegen.

Toni Lutz hatte mit Mara Stiehler die Zehnte der deutschen
Rangliste  u14-weiblich  als  Gegnerin  (sogar  Platz  zwei  in
Sachsen) und war seit langer Zeit nicht der Favorit am Brett.
Die beiden lieferten sich eine hochklassige Partie und nutzten
die Bedenkzeit gründlich aus. Toni kam mit Vorteil aus der
Eröffnung heraus und verdichtete diesen in einen materiellen
Vorteil. Kurz vor 12:00 Uhr streckte Mara dann die Waffen.

Damit gewinnen wir ausgerechnet gegen Wilkau-Haßlau mit dem
höchsten  Ergebnis  in  dieser  Saison.  Alle  Mannschaftskämpfe
wurden gewonnen und von den arrivierten Spielern gab keiner
auch nur einen halben Punkt ab. Nächstes Jahr spielen wir dann
in der Bezirksliga und hoffen, dort auch erfolgreich sein zu
können.

Tabelle und Einzelergebnisse

https://svs-schach.liga.nu/cgi-bin/WebObjects/nuLigaSCHACHDE.woa/wa/groupPage?championship=Chemnitz+Jugend+24%2F25&group=3162
https://svs-schach.liga.nu/cgi-bin/WebObjects/nuLigaSCHACHDE.woa/wa/teamPortrait?teamtable=1813310&pageState=vorrunde&championship=Chemnitz+Jugend+24%2F25&group=3162


Knapp  verloren  ist  auch
verloren
Wer hätte gedacht, dass in der sechsten Runde das Spitzenspiel
der zweiten Landesklasse C in Markneukirchen stattfindet? Wir
sicher nicht. Mit dem SV Lengefeld hatten wir den Aufsteiger
des Vorjahres von vor zwei Jahren zu Gast. Tabellenführer
gegen  Verfolger  und  es  sollte  knapp  werden.  In  der
Bezirksklasse musste unsere Zweite nach Crimmitschau zu einem
Mittelfeldduell reisen. Auch dort sollte es knapp ausgehen.

Noch reifen nicht alle Blütenträume
In Markneukirchen begann das Spiel erst um 10 Uhr, da die
Gäste, ob der langen Anreise, um Verlegung gebeten hatten. Das
Unterhaus,  traditionell  eine  Markneukirchner  Stärke,
schwächelte  heute.  Relatv  schnell  konnte  Lengefeld  drei
Partien gewinnen. Dieser Rückstand war eine zu hohe Hypothek.
Auch wenn eine Aufholjagd gestartet werden konnte.

Steffen Pötzsch und Frank Weller konnten ihre Partien an Brett
zwei und drei siegreich gestallten. Matthias Schubert spielte
Remis am vierten Brett. Doch dann verlor Claus-Peter Franke
nach langem Kampf gegen den besten Spieler der Spielklasse –
den Deutschen Amateurmeister John Heinrich. Das besiegelte die
Niederlage und so war Reinhard Atzes Sieg am siebten Brett nur
noch Ergebniskorrektur. Lengefeld überholt damit unsere Erste
und steht nun auf dem dritten Platz.

Ergebnisse und Tabelle

Fohlen-Achter scheitert knapp
Die  zweite  Mannschaft  existiert  eigentlich  nur,  um  dem
Nachwuchs  Spielmöglichkeiten  zu  verschaffen.  Wie  gut  das
klappt  sieht  man  an  Toni  Lutz  und  Reinhard  Atze  die  nun
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erfolgreiche Stammspieler in der ersten Mannschaft geworden
sind.

An den ersten beiden Brettern waren wir favorisiert, danach
war eher Crimmitschau im Vorteil oder es war ausgeglichen.
Rolf Steinhaus übersah leider am fünften Brett ein Matt. Kurz
danach gab Frank Dreier seine Partie remis. Leider waren am
achten und siebten Brett kleinere Eröffnungskatastrophen zu
verwalten.  So  sah  es  insgesamt  schon  nicht  sehr
vielversprechend  aus.  Aber  alle  kämpften  bis  zum  Ende.

Nils Adler übersah leider eine sehr interessante Möglichkeit,
Gegenspiel zu erhalten, ja sogar den Gegner in Schwierigkeiten
zu  bringen.  Lennard  Schauer  hatte  in  der  etwas  sorglos
gespielten  Eröffnung  eine  Figur  verloren.  Aber  er  blieb
konzentriert und gewann die Figur zurück, als sein Gegner zu
gierig wurde. Tristan Arzt hatte Ausgangs der Eröffnung wohl
zwei Bauern mehr, doch irgendwie kippte die Partie. Aus diesen
drei Partien unserer Achtklässler, resultierte leider nur ein
halber Punkt von Lennard.

An den Spitzenbrettern ließen Ute Sadewasser und Burkhard Atze
nichts anbrennen und gewannen jeweils überzeugend. Benno Klaus
kämpft noch als Letzter er hatte das gegnerische Remisgebot
abgelehnt, um doch noch einen Mannschaftspunkt zu erkämpfen.
Leider  landete  er  in  einem  verlorenen  Endspiel.  Aber  er
verteidigte sich zäh und ein Fehler des Gegners erlaubte es
ihm, doch noch ins Remis zu entrinnen. Leider besiegelte das
auch die Markneukirchner Niederlage.

Ergebnisse und Tabelle
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Spektakel im Gewerbegebiet
Weil das Restautrant am Paulusschlößl noch geschlossen hatte
fand die vierte Runde der Stadtmeisterschaft im Bistro Stark
statt. Leider konnten die Spitzenpartien Weller, Frank – Biba,
Josef und Atze, Reinhard – Hoffmann, Tim nicht gespielt werden
und hängen nun. Bis zum nächsten Spielttag am 27.02. sollten
die Partien nachgeholt werden. An den anderen Brettern ging es
dafür hoch her.

Claus-Peter Franke wurde von Burkhard Atze mit einem, ihm
unbekannten, Gambit überrascht. Bauern-Opfer, Qualitäts-Opfer
und Figuren-Opfer – alles wurde geboten. Am Ende einigte man
sich  doch  friedlich.  Steffen  Pötzsch  schwante  vor  seiner
Partie gegen Toni Lutz nichts Gutes. Es kam zwar nicht so
schnell  wie  von  Steffen  spaßeshalber  vermutet  aber  sehr
überzeugend.  In  einem  Duell  „Fischer-Läufer  gegen  Alfred-
Springer“  (O-Ton  Ute)  setzte  sich  Toni  nach  einer  sehr
abgeklärten Leistung im Endspiel durch.

Benno Klaus und Ute Sadewasser lieferten sich eine offene
Feldschlacht. Obwohl Benno am Ende das Nachsehen hatte, war er
begeistert von der Partie. So soll es doch sein – „Hauptsache
ihr habt Spaß“. Auch die Partie Steinhaus, Rolf – Schubert,
Matthias war unterhaltsam. Rolf griff unter Opfern an, wurde
aber  von  Matthias  kaltblütig  ausgekontert.  Zu  den  anderen
Partien kann ich leider nicht mehr sagen, da ich mit meiner
eigenen durchaus beschäftigt war.

Ergebnisse | Auslosung | Tabelle

https://sv-markneukirchen.de/2025/01/31/spektakel-im-gewerbegebiet/
https://chess-results.com/tnr1019617.aspx?lan=0&art=2&rd=4
https://chess-results.com/tnr1019617.aspx?lan=0&art=2&rd=5
https://chess-results.com/tnr1019617.aspx?lan=0&art=1


4.  Runde  der
Stadtmeisterschaft ausgelost
Heute wurden die letzten beiden Partien der dritten Runde im
Bistro Stark nachgespielt. Tim Hoffmann und Claus-Peter Franke
einigten sich in einer Stellung Remis, die in einem knappen
Mannschaftskampf sicher von beiden weitergespielt worden wäre.
In der anderen Partie überschritt Karl-Heinz Vogel um den 30.
Zug  herum  die  Zeit.  In  einer  komplizierten  Partie  sah  es
eigentlich so aus, als ob er seine Zeitprobleme besser im
Griff hatt. Aber nach dem 20. Zug wurde es noch schwieriger.

Schon  im  November  hatte  Josef  Biba  gegen  Reinhard  Atze
gewonnen. Nach dem Vater nun also auch den Sohn bezwungen und
es war wohl wieder nicht ganz klar. Dafür zogen die anderen
drei Klingenthaler Milan Hlousek, Jochen Franz und Matthias
Hiemisch gegen Neikirnger den Kürzeren. Milan verlor gegen
Steffen  Pötzsch,  Matthias  gegen  Rolf  Steinhaus  und  Jochen
gegen Burkhard Atze. Von den restlichen Remis-Partien sticht
dasjenige von Benno Klaus gegen Heinz Zöphel heraus.

Damit hat nur noch Josef eine weiße Weste, einziger Spieler
mit 2,5 Punkten ist Frank Weller, dann folgt eine große Meute
mit zwei Punkten.

Ergebnisse, Paarungen und Tabelle

Zweimal  Schach  im
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Gewerbegebiet
Wie  vor  einem  Jahr  (Meldung)  macht  unser  Wirt  kurz  nach
Jahreswechsel  Urlaub,  wir  wünschen  gute  Erholung.  Da  wir
dadurch ein Ausweichlokal benötigen wechseln wir wieder ins
Bistro Stark im Gewerbegebiet, die wiederholt extra für uns
länger öffnen.

Termine:

23.01.2023  Analysetag  –  Nachspielmöglichkeit  für
Stadtmeisterschaft und Vereinsmeisterschaft
30.01.2023  Stadtmeisterschaft  4.  Runde  (Auslosung
erfolgt nach dem 23.01.2023)

Bilder  vom  Tag  der  offenen
Tür
Der Tag der offenen Tür am Gymnasium Markneukirchen war ein
voller  Erfolg.  Auch  das  Zimmer  der  Schach-AG  beim
Großfeldschach erlebte einen großen Ansturm. Schon um 9:30 Uhr
begannen  Frank  Dreier  und  Burkhard  Atze  den  Raum  für  den
Ansturm  vorzubereiten.  Es  gab  eine  kleine  Schachfiguren-
Austellung,  alte  und  neue  Schachbücher  konnten  bewundert
werden und natürlich konnte man auch Schach spielen.

Als  Simultan-Spieler  beschäftigten  Toni  Lutz,  Reinhard  und
Burkhard Atze die Gäste. Frank Dreier beantwortete Fragen und
half denen, die sich beim Spiel gegeneinander versuchten.

https://sv-markneukirchen.de/2025/01/19/zweimal-schach-im-gewerbegebiet/
https://sv-markneukirchen.de/2024/01/22/spiellokal-wechsel-zur-stadtmeisterschaft/
https://www.google.com/search?udm=1&biw=1536&bih=703&q=Matthias%20Service%20Center%20Stark%20Rezensionen&rflfq=1&num=20&stick=H4sIAAAAAAAAAONgkxI2MbM0sDC3NDUzszQ0NzcyMDSz2MDI-IpR0zexpCQjM7FYITi1qCwzOVXBOTWvJLVIIbgksShbISi1KjWvODM_LzVvESvxagHsopiAcgAAAA&rldimm=4690879566917720168&tbm=lcl&client=firefox-b-d&hl=de&sa=X&ved=0CAkQ5foLahcKEwiorsmXwoGLAxUAAAAAHQAAAAAQCQ#arid=ChZDSUhNMG9nS0VJQ0FnSUR0b3AzZ0tBEAE&lkt=LocalPoiReviews&rlfi=hd:;si:;mv:[[50.31767697731902,12.33952346071421],[50.31731702268095,12.33895973928579]]
https://sv-markneukirchen.de/2025/01/18/bilder-vom-tag-der-offenen-tuer/
https://sv-markneukirchen.de/2025/01/18/bilder-vom-tag-der-offenen-tuer/


Schachfiguren-Auststellung
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Schachbücher

https://sv-markneukirchen.de/wp-content/uploads/IMG_3333-scaled.jpg
https://sv-markneukirchen.de/wp-content/uploads/IMG_3318-scaled.jpg


https://sv-markneukirchen.de/wp-content/uploads/IMG_3320-scaled.jpg
https://sv-markneukirchen.de/wp-content/uploads/IMG_3321-scaled.jpg


https://sv-markneukirchen.de/wp-content/uploads/IMG_3339-scaled.jpg
https://sv-markneukirchen.de/wp-content/uploads/IMG_3347-scaled.jpg


Schachspielen
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